
In den letzten 20 bis 30
Jahren sind bis zu 80% der
Insekten in Deutschland 
verschwunden, ebenso
reduziert sich die Zahl der
Vögel. Viele Insekten- und
Vogelarten stehen auf der
Roten Liste, d. h. ihr Be-
stand ist gefährdet oder
vom Aussterben bedroht. 

Ähnlich sieht es bei
Fledermäusen, Amphibien
und Fischen aus. 

Dies gilt flächendeckend.
Auch Naturschutzgebiete
sind betroffen!

Kontakt:

BUND Regionalverband Donau-Iller 
Tel. 0731 66695, daniela.fischer@bund.net

NABU-Bezirksgeschäftsstelle
Allgäu-Donau-Oberschwaben
Tel. 0176 47636052, 
sabine.brandt@NABU-BW.de
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IBAN: DE77 6309 0100 0001 4820 33
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Warum jetzt handeln? Bündnismitglieder

Stadt Ulm
Alb-Donau-Kreis

Landkreis Biberach

Regionaler Aktionsplan
gegen das
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Vogelsterben
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